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Grußwort
Liebe Freunde und Gäste der
Tischtennisabteilung des 
TSV Schwarzenbek,

Die abgelaufene Saison 2021/22 war eine der
erfolgreichsten, die wir je hatten. Gern erinnere ich noch
einmal an zahlreiche Erfolge unserer Jugendlichen und
Erwachsenen, Mädchen und Jungen, Damen und Herren:

Unsere jüngste Schleswig-Holsteinische Landesmeisterin
ist aktuell Laura Böhning in der Altersklasse U11. Unser
jüngster männlicher Landesmeister ist Luke Jalaß (U13).
In der gleichen Altersklasse gewann er auch
unangefochten und souverän das Norddeutsche
Ranglistenturnier. Für unsere älteren Jugendlichen fanden
coronabedingt leider keine Landes- und Norddeutschen
Meisterschaften statt. Auf Bundesebene sorgten
allerdings beim DTTB TOP 24 Julia Braasch (U19) mit
dem 15. Platz und vor allem Jonas Kamin (U15) mit dem
Erreichen des Viertelfinales der Deutschen U15-
Meisterschaften für Ausrufezeichen. Letztere führten
auch Ihre Teams zu sensationellen Erfolgen bei den
Deutschen Mannschaftsmeisterschaften. Unsere U19-
Mädels gewannen tolles Bronze und unsere U15-Jungs
holten den nächsten (inzwischen sechsten!) Deutschen
Meisterschaftstitel in der Jugend nach Schwarzenbek.

Bei den Norddeutschen Titelkämpfen der Damen und
Herren gingen drei von vier Titeln wohin? - nach
Schwarzenbek. Michelle Weber gewann das Turnier bei
den Damen und Frederik Spreckelsen erneut den
Einzeltitel der Herren. Auch im Herren-Doppelfinale
bleiben die Schwarzenbeker unter sich. Moritz
Spreckelsen und Lleyton Ullmann sicherten sich den Titel
im Finale gegen Ihre Bundesliga-Teamkameraden Sören
Wegner und Frederik Spreckelsen.

Achim Spreckelsen
Abteilungsleiter
Tischtennis
TSV Schwarzenbek von 1899 e. V.



Folgerichtig erzielte unsere 1.Herrenmannschaft mit dem 4. Platz in
der abgelaufenen Bundesligasaison ihr bestes Ergebnis seit dem
Aufstieg vor sechs Jahren. Und das mit drei Eigengewächsen in der
Stammbesetzung. 

Und auch die 1. Damen erreichte mit dem 4. Platz in der
Abschlusstabelle der Regionalliga Nord ein hervorragendes
Ergebnis. Auch diese Mannschaft ist ausschließlich mit jungen
Spielerinnen aus dem eigenen Nachwuchs besetzt. 

Ein Highlight der Saison  war absolut auch die Ausrichtung der
Deutschen Meisterschaften der Leistungsklassen im Juni hier in
Schwarzenbek für deren Durchführung wir viel Lob aus ganz
Deutschland und auch vom DTTB erhalten haben. Solche
Veranstaltungen erfordern immer wieder das Mitmachen der
gesamten Abteilung und viele Mitglieder haben bis an den Rand der
Erschöpfung geackert, um daraus einen Erfolg zu machen. Vielen
Dank dafür. 

Besonders stolz sind wir darauf, dass wir nach der Corona-
Pandemie genauso viele Mitglieder zählen, wie davor. Ein Erfolg vor
allem unseres langjährigen Trainers und Sportdirektors Mirsad Fazlic,
der mit unseren Trainerinnen und Trainer immer wieder neue
Jugendliche für den Tischtennissport gewinnt und in die Erfolgsspur
bringt. Beispiele: siehe oben.

Ohne unsere Sponsoren aus der heimischen Wirtschaft könnten wir
unser breit gefächertes Konzept nicht immer wieder beleben. Wir
danken allen Unterstützern für die meist schon viele Jahre währende
Förderung des Tischtennissports in Schwarzenbek und Wilfried
Brinkmeyer als jahrzehntelange Leib und Seele unseres
Jugendfördervereins.

Auf eine gute Saison 22/23, die hoffentlich auf allen Ebenen auch zu
Ende gespielt werden kann.
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Danke.

Wilfried Brinkmeier
Förderverein Tischtennis

An dieser Stelle möchte ich mich ganz herzlich bei all
unseren Unterstützern bedanken, die teilweise schon
seit über einem Jahrzehnt als Partner an unserer Seite

stehen. Ohne Sie alle wäre die ehrenamtliche Arbeit
unserer Abteilung für den Tischtennis-Sport in dieser
Form und auch in dieser Qualität nicht möglich. Wir

haben uns zu einem der größten Tischtennis-Vereine
für Förderung von Nachwuchstalenten in Deutschland

entwickelt und dabei bauen wir weiterhin auf Ihre
zuverlässige Unterstützung. 

 
Vielen Dank, dass Sie uns auf unserem Weg begleiten. 
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Ausblick
3. Bundesliga

Mit einer auf zwei Positionen veränderten
Mannschaft geht der TSV Schwarzenbek in
seine nunmehr siebte Drittligasaison. 

Mit Maximilian Dierks kommt ein dem heimischen
Publikum bestens bekannter Spieler nach
Schwarzenbek. Schon als Teenager war er oft mit dem
SV Bolzum zu Gast und später dann mit dem SV
Brackwede, Hannover 96 und zuletzt dem SVH Kassel
in der 3. Bundesliga. Oft schon war der TSV
Schwarzenbek an einer Verpflichtung interessiert. Nun
hat es endlich geklappt. Nach seinem Studium ist Maxi
aus Kassel in seine Heimatstadt Hannover
zurückgekehrt und nun passt es endlich einmal gut
zusammen. Sein Werdegang sagt es, er ist ein
erfahrener Drittligaspieler, der zunächst an Position
der eifrig Punkte für unser Team sammeln wird. 

Ebenfalls neu ist Arian Dugiel, der die letzten Jahre
beim MTV Jever in der Oberliga Nordwest kaum
einmal ein Spiel verlor. In jungen Jahren sammelte der
ehrgeizige Abwehrspieler bereits Erfahrungen in der
ersten polnischen Liga und möchte sich nun erstmalig
der Herausforderung in der 3. Bundesliga stellen. Sein
attraktives Spielsystem wird die Schwarzenbeker
Zuschauer sicher begeistern. Er soll mit seinen
Abwehrerqualitäten an Position 2 den einen oder
anderen Spitzenspieler ärgern und oben einige
wertvolle Punkte beisteuern.



Daneben bilden unsere langjährigen Eigengewächse Frederik und Moritz Spreckelsen
weiter die Korsettstangen unseres Quartetts und müssen sich die Führungsarbeit teilen,
die lange Jahre Sören Wegner geleistet hat. 

Insgesamt sehen wir uns in einer sehr engen Spielklasse passabel aufgestellt und wollen
frühzeitig einen Mittelfeldplatz sichern. Ganz einfach ist das nicht, denn die Liga ist sehr
ausgeglichen. 

An der Spitze erwarten wir die beiden Mannschaften aus Velbert mit sehr variablen
Aufstellungsoptionen, die alten Bekannten aus Lampertheim und den sehr interessanten
Aufsteiger Oldenburger TB, der mit Philipp Floritz den wohl stärksten Spieler der 3.
Bundesliga für seine ehrgeizigen Ziele gewonnen hat. 

Besonders freuen wir uns, dass Thorsten Kleinert unverändert keine Kosten und Mühen
scheut, uns aus Hannover kommend weiter als Coach zu begleiten. Er ist mit den Jungs
tagtäglich in Kontakt, lobt, mahnt und kritisiert. Er macht einfach das, was ein guter Coach
macht und ist aus dem Team schlicht nicht mehr wegzudenken. Danke, Thorsten!





HEIMSPIELE
18.09. 14:30 OldenburgerTB
25.09. 13:30 SC Buschhausen
23.10. 13:30 SV Union Velbert
06.11. 14:00 Füchse Berlin
15.01. 13:30 TTC Altena
19.02. 13:30 SVH Kassel
26.02. 13:30 SV Union Velbert II
11.03. 15:15 TTC Lampertheim
16.04. 14:00 TTS Borsum 



Frederik
Spreckelsen

3. Deutsche Meisterschaften Herren-Doppel 2021                                              
3. Deutsche Meisterschaften Mixed 2020
 Norddeutscher Meister Herren-Einzel 2019 und 2022
 5. Bundesranglistenfinale Herren 2016                                             
 Teilnahme Universiade 2017 in Taiwan

Beruf: Software Engineer
Wohnort: Hamburg
Hobbys: Fußball
TSV seit: 2005
Frühere Vereine: -

Vorhand: Tibhar Evolution MX-P
Rückhand: Tibhar Evolution MX-P
Holz: Tibhar CCA Unlimited

Größte Erfolge: 
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Adrian
Dugiel

Viertelfinale Einzel Jugendeuropameisterschaften 2013
Bronze Team EM 2017

Beruf: Student
Wohnort: Molbergen/Niedersachsen 
Hobbys: Fitness & Badminton
TSV seit: 2022
Frühere Vereine: MTV Jever

Vorhand: Butterfly Tenergy 05
Rückhand: Butterfly Feint Long 3
Holz: Butterfly Joo SeHyuk DEF

Größte Erfolge: 
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Maximilian
Dierks

Achtelfinale Einzel Deutsche Meisterschaften 2020
 Zweifacher Landesmeister Herren Einzel in Niedersachsen

Beruf: Stadtplaner
Wohnort: Hannover
Hobbys: Beachvolleyball, Tennis, Wandern
TSV seit: 2022
Frühere Vereine: 
SVH Kassel, Hannover 96, SV Brackwede, SV Bolzum, SC Bettmar

Vorhand: Donic Bluefire M1
Rückhand: DonicBluefire M2
Holz: Victas Fire Fall LC

Größte Erfolge: 
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Moritz
Spreckelsen

Norddeutscher Vizemeister Herren-Einzel 2018
Norddeutscher Meister Herren Doppel 2022

Beruf: Student
Wohnort: Hamburg
Hobbys: Laufen
TSV seit: 2005
Frühere Vereine: -

Vorhand: Gewo Hype XT 50 max
Rückhand: Gewo Hype XT 50 max
Holz: Gewo Königsklasse 7

Größte Erfolge: 
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Thorsten
Kleinert 

11 Medaillen bei Deutschen Meisterschaften
8 Titel bei regionalen Meisterschaften 

Beruf: Technischer Betreuer Allianz Versicherungen
Wohnort: Hannover
Hobbys: Tischtennis
TSV seit: 2019

Vorhand: Victas V22 max
Rückhand: Victas V22 max
Holz: Victas Pitchford

Größte Erfolge als Trainer: 

Coach
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Ausblick
Regionalliga Nord

Mit einer auf zwei Positionen veränderten
Mannschaft geht der TSV Schwarzenbek in
seine nunmehr siebte Drittligasaison. 

Erneut mit einer ausschließlich aus
Eigengewächsen bestehenden Damenmannschaft
gehen wir in die kommende Saison. 

Das Potential unserer sehr, sehr jungen Damen um
die Norddeutsche Einzelmeisterin Michelle Weber
ist groß. Da Sejla Fazlic voraussichtlich eher selten
zur Verfügung steht , ist Michelle als Teamleaderin
genauso gefragt wie als Punktelieferantin. Um sie
herum werden unsere Nachwuchsspielerinnen Julia
Braasch, Lenara Breyer, Haiyan Aye und Sophie
Pfeifer zeigen müssen, was ihnen steckt. 

Viel Talent haben sie alle oft bewiesen. Wenn sie
weiter bereit sind, hart zu arbeiten, werden sie ohne
Zweifel ihre Regionalligatauglichkeit unter Beweis
stellen. Zu den Favoriten zählen sicherlich unsere
Schleswig-Holsteinischen „Landsleute“ vom Kieler
TTK und aus Friedrichsgabe. Dahinter wird häufig
der Trainingsfleiß und die Tagesform den
Ausschlag geben. 
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Ziel
Klassenerhalt

Ziel unserer1. Damen ist in jedem Fall der
Klassenerhalt in Norddeutschlands
höchster Damenspielklasse. 

Viel Glück, Mädels!



Michelle
Weber

Norddeutsche Meisterin Damen 2022
Teilnahme an der Deutschen Meisterschaft Damen 2022
Landesmeisterin Damen 2020

Beruf: Azubibine zur Steuerfachangestellten
Wohnort: Dalldorf
Hobbys: Musik hören & Freunde treffen
TSV seit: 2015
Frühere Vereine: ESV Büchen

Vorhand: Gewo Nexxus EL Pro 48
Rückhand: Gewo Nexxus El Pro 43
Holz: Donic Ovtchariv Feat 

Größte Erfolge: 

TSV Schwarzenbek: Erste Damen23





Julia
Brasch

3. Deutsche Mannschaftsmeisterschaft 2022
Landesmeisterin 2016, 2018, 2019 
Landesranglistensieger 2019
1. Nordrangliste 2017

Beruf: Schülerin
Wohnort: Schwarzenbek
Hobbys: Lesen & reisen
TSV seit: 2014
Frühere Vereine: -

Vorhand: Hype KR
Rückhand: Hype KR
Holz: Königsklasse

Größte Erfolge: 
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Lenara
Breyer

1. Landesrangliste U13 2017
3. Deutsche Mannschaftsmeisterschaften U19 2022
Bundessieger bei Jugend trainiert für Olympia 2019, 2022
1. Doppel Landesmeisterschaften 2019

Beruf: Schülerin
Wohnort: Schwarzenbek
Hobbys: Lesen & zeichnen
TSV seit: 2015
Frühere Vereine: -

Vorhand: Butterfly Tenergy 05
Rückhand: Butterfly Tenergy 64
Holz: Butterfly Timo Boll ALC 

Größte Erfolge: 
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Sophie
Pfeifer

3. Deutsche Mannschaftsmeisterschaften U19 2022
2. Landesrangliste U18 2021 
1. Norddeutsche Meisterschaften Doppel U15 2020
3. Norddeutsche Meisterschaften Einzel U15 2020 

Beruf: Schülerin
Wohnort: Lübeck
Hobbys: Lesen
TSV seit: 2019
Frühere Vereine: Lübecker TS

Vorhand: Gewo Nexxus EL pro 43
Rückhand: Gewo Nexxus EL pro 43
Holz: Gewo Sensus Carbo Touch

Größte Erfolge: 

TSV Schwarzenbek: Erste Damen29



Haiyan 
Aye

1. Deutsche Mannschaftsmeisterschaften 2022 Mädchen 18
3. Nordrangliste 2017 Schülerinnen B
2. Landesrangliste 2020 Mädchen 15
1. Landesmeisterschaft 2019 Mädchen 15 Doppel
1. Landesmeisterschaft 2019 Schülerinnen A Doppel

Beruf: Schülerin
Wohnort: Schwarzenbek
Hobbys: Sport & Musik
TSV seit: 2010
Frühere Vereine: -

Vorhand: Gewo Hype KR
Rückhand: Gewo Hype EL Holz: Gewo Sensus Carbo Touch

Größte Erfolge: 

TSV Schwarzenbek: Erste Damen30



Jungen U15 holen Titel
Bronze für U19-Mädels

Deutscher
Meister

Quasi im Gleichschritt gewannen sie im Mai die
Landesmannschaftsmeisterschaften des TTVSH
und im brandenburgischen Stahnsdorf im Juni den
Norddeutschen Meistertitel :Unsere U15 Jungen
und U 18 Mädchen. 

Quasi im Gleichschritt gewannen sie im Mai die Landesmannschaftsmeisterschaften des TTVSH und
im brandenburgischen Stahnsdorf im Juni den Norddeutschen Meistertitel: 
Unsere U15 Jungen und U 18 Mädchen. 

Danach trennten sich ihre Wege. Die Jungen fuhren zu den Deutschen Meisterschaften in Richtung
Schwarzwald nach Baden-Württemberg und die Mädels hatten es nicht ganz so weit, spielten in der
Nähe Hildesheims in Niedersachsen um den begehrten Deutschen Meistertitel. Beide Teams kehrten
mit beeindruckenden Ergebnissen zurück. 

Dekoriert mit herausragendem Bronze trat Coach Frederik Spreckelsen mit seinem Team Julia
Braasch, Stellan Lin Wonschik, Lenara Breyer, Sophie Pfeifer und Haiyan Aye die Heimreise an. 

Die U 15 -Jungen mit Jonas Kamin, Luca Pascal Wagner, Leon Rosenauer und Luke Jalaß, bestens
gecoacht von Lars Freystatzky, wussten noch einen draufzulegen: In einem megaspannenden Finale
gegen den TV Refrath aus Nordrhein-Westfalen drehten sie einen 2:4 - Rückstand in einen 6:4-Sieg
und brachten den sechsten Deutschen Jugendmannschaftsmeistertitel mit zurück nach
Schwarzenbek.

Herzlichen Glückwunsch Mädels und Jungs. Macht bitte weiter so, wir sind sehr stolz auf Euch!
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Deutsche Meisterschaften
in Schwarzenbek
Mitte Juni hatten wir 192 Spielerinnen und Spieleraus ganz Deutschland zu Gast. Ihnen folgten
noch einmal mehr als 250 Fans . Ausgespielt wurden die Deutschen Meisterschaften in den
Leistungsklassen A, B und C im Einzel und Doppel. 

Unser Auftrag war klar: Durchführung eines sportlich reibungslosen Turniers in beiden
Buschkoppel-Hallen. Dazu gehören Aufbau und Abbau, Turnierleitung, aktueller Aushang und
Online-Veröffentlichung aller Ergebnisse. Dazu die Unterbringung und mal mehr oderweniger
sportgerechte Verpflegung von 500 Gästen und Offiziellen in Schwarzenbek und Umgebung.
Der Schwarzenbeker Bürgermeister kam zur Begrüßung, ETTU-Vizepräsidentin Heike Ahlert zur
Siegerehrung. 

Hört sich alles aufwändig an – ist es auch. Um es kurz zu machen, wir haben ein tolles Feedback
erhalten. Viele Sportlerinnen und Sportler haben sich herzlich bedankt und auch der DTTB hat
uns für die Veranstaltung in seinem Bericht sehr gelobt. Vielen Dank an die Mitarbeit wirklich
vieler fleißiger Mitglieder und unseres unermüdlichen Jugendfördervereins.

Abschließend erhielten wir noch einen netten Gruß des Multifunktionärs und immer
sympathischen Managers unserer Freunde aus Buschhausen, Michael Lange: „Ich kenne das…
Direkt nach der Veranstaltung sagst Du „nie wieder“. Und drei Wochen später werden neue
Pläne geschmiedet.“  So ist es, lieber Michael, wir werden es bestimmt wieder tun.

Berichte33



Herausgeber: 
TSV Schwarzenbek von 1899 e. V.
Buschkoppel 5, 21493 Schwarzenbek 

Redaktion: 
Wilfried Brinkmeier, Florian Leibold 

Textbeiträge: 
Achim Spreckelsen, Wolfgang Weber, 
Wilfried Brinkmeier

Heftgestaltung:
TSV Schwarzenbek von 1899 e. V., Florian Leibold 

Fotos:
Florian Leibold, Magret Nündel, Roy Affeldt
Tischtennisabteilung 

Druck:
WIRmachenDRUCK GmbH 

Auflage: 1000 Stück

Impressum




